
Strategie 2023

Die vorliegende Strategie hat der Gemeinderat Eglisau am 10. Juli 2023 verabschiedet. Sie basiert auf 
der Strate-gie, die am 26. September 2016 verabschiedet und am 11. Februar 2019 zum ersten Mal 
überarbeitet wurde.



 

Eglisau – das lebendige Landstädtchen am Rhein 

Was braucht es, damit sich alle Generationen in unserem Landstädtchen wohl fühlen? Was kann Eglisau 

zur Energiewende beitragen? Wie gehen wir mit dem wachsenden Verkehr um? Wo setzt der Gemeinde-

rat seine Schwerpunkte? 

 

 

In seiner Strategie hat der Gemeinderat die folgenden sechs Themenschwerpunkte festgelegt: 

 

• Eglisau nachhaltig entwickeln 

 
 

• Das Leben in Eglisau attraktiv gestalten 

 

 

• Eglisau vom Verkehr entlasten 

 
 

• Effizienz und gesunde Finanzen erhalten 

 
 

• Lebendige und weitsichtige Politik pflegen 

 
 

• Fitte Gemeindebetriebe weiterentwickeln 

 
 

 

Zu diesen Schwerpunkten hat der Gemeinderat Stossrichtungen, Ziele und strategische Massnahmen 

formuliert: 

 

Stossrichtungen Ziele 
Auszug  geplanter 

Massnahmen 

 
Die Strategie besteht aus 

sechs Themenschwerpunk-
ten mit jeweils mehreren 
Stossrichtungen. 
 

 
Sie geben vor, was der Ge-

meinderat erreichen möch-
te. 

 
Sie zeigen exemplarisch, 

was der Gemeinderat kon-
kret unternimmt, um die 
Ziele zu erreichen. 
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Eglisau nachhaltig entwickeln 

Stossrichtungen Ziele 
Auszug geplanter  

Massnahmen 
 

− Wir wollen Eglisau attraktiv ge-
stalten und entwickeln, ohne 
dass die nachfolgenden Gene-
rationen ihre Bedürfnisse zu-
rückstellen müssen. Darum be-
treiben wir eine fortschrittliche 
und konsentorientierte Politik.  
 

− Eine zeitgemässe Infrastruktur 
sichert die langfristige Versor-
gungssicherheit unserer Ge-
meinde und unterstützt eine 
effiziente Aufgabenerfüllung.  

 

− Wir sind Vorbild für unsere viel-
fältigen Anspruchsgruppen 
(Einwohnerinnen und Einwoh-
ner, Interessengruppen, Ge-
werbe, Parteien, Mitarbeiten-
de, Kanton etc.) und unter-
stützen diese mit unserem 
Nachhaltigkeits-Engagement.  

 

− Mit und in unseren Prozessen 
unterstützen wir die Kreislauf-
wirtschaft. 

 

 

 Die Infrastruktur wird mit 
Weitsicht geplant und optimal 
unterhalten. Dem Werterhalt 
wird hohe Priorität beigemes-
sen. 

 

 Die Infrastruktur wird mit dem 
Ziel der Energieeffizienz ge-
plant, realisiert und betrieben.  

 

 Das Potenzial für Photovoltaik-
Anlagen auf kommunalen Inf-
rastrukturen ist ausgeschöpft. 

 

 Unsere Prozesse des Tagesge-
schäfts gestalten wir derart, 
dass Produkte und Materialien 
möglichst lange verwendet, 
geteilt, repariert, aufgearbei-
tet und recycelt werden. 

 

 Unser attraktives und fort-
schrittliche Recycling- und 

Entsorgungsangebot unter-
stützt die Kreislaufwirtschaft.  

 

 

 Diverse Infrastrukturprojekte 
zwecks Werterhalt und Umset-
zung der übergeordneten Pla-
nung (Strassen, Wasser, Ab-
wasser, Bootsplätze, Liegen-
schaften) 

 Revision Bau- und Zonenord-
nung inkl. kommunalem Ver-
kehrsplan 

 Erweiterung und Sanierung 
Kläranlage inkl. Büro- und 
Werkstattgebäude 

 Betriebs- und Gestaltungskon-
zept Städtli 

 Energiekonzept mit Massnah-
menplanung 

 Planung und Konzeption Fern-
wärme / Wärmeverbund sowie 
Anschluss von Gemeindeliegen-
schaften am Wärmeverbund 

 Entsorgungskonzept und Über-
prüfung des Sammelstellenan-
gebots (zentral, dezentral) 

 Revision Bootsplatzverordnung 
 Revision Wasser- und Abwas-

serverordnung 
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Das Leben in Eglisau attraktiv gestalten 

Stossrichtungen Ziele 
Auszug geplanter Mass-

nahmen 

 

− Eglisau ist in allen Lebenspha-
sen lebenswert. 
 

− Wir sichern ein attraktives und 
weitsichtiges Schulangebot. 
 

− Wir unterstützen die Vereinbar-
keit von Familie und Erwerbstä-
tigkeit, indem wir zeitgemässe  

familienergänzende Strukturen 
und Betreuungsangebote si-
chern.  

 

− Das Kulturangebot ist vielfäl-
tig. Die lebendige Vereinsland-
schaft zeichnet Eglisau aus. 

 

− Wir unterstützen das Gewerbe 
in Eglisau, weil es die Grund-
versorgung unserer Bevölke-
rung,  
Arbeitsplätze und Lehrstellen 
sichert. 

 

 

 In den Quartieren entstehen 
Strukturen, damit sich die 
Menschen eigenverantwortlich 
und selbstorganisiert ein pas-
sendes Angebot entwickeln 
und betreiben können.  
 

 Im Projekt «Schule Eglisau 
2026» ist ein zeitgemässes 

pädagogisches Konzept ausge-
arbeitet, entsprechend den 
sich wandelnden gesellschaft-
lichen und örtlichen Rahmen-
bedingungen. 

 

 Der Bedarf an familienergän-
zenden Betreuungsangeboten 
im schulischen und im vor-
schulischen Bereich ist ge-
deckt und es besteht ein zeit-
gemässes Subventionsmodell.  
 

 Es besteht ein langfristiges 
und professionell geführtes 
Angebot an Notunterkünften 
sowie ein Wohnangebot mit 
integrativer Begleitung.  
 

 Die Gemeinde unterstützt Be-
mühungen, welche eine Ver-
netzung, Koordination und Si-
cherstellung des Freiwilligen-
angebots zuträglich sind. Ins-
besondere soll dem Engage-
ment eine angemessene Wert-
schätzung zuteil kommen.  
 

 Wir unterstützen das auf priva-
ter Initiative beruhende Kul-

tur- und Vereinsangebot.  
 

 Wir fördern die Zusammenar-
beit mit dem Gewerbeverein. 
 

 Vereine und Kulturschaffende 
sind für die Inklusionsthema-
tik sensibilisiert und werden 
unterstützt, ihre Angebote 
entsprechend zu gestalten.  
 

 

 Projekt «Schule Eglisau 2026» 
 Familien- und schulergänzende 

Betreuung (inkl. Subventions-
modell) 

 Umsetzung des Kinder- und 
Jugendkonzepts 

 Sicherstellung Flüchtlingsun-
terkünfte 

 Veranstaltungsmanagement 

 Überarbeitung Vereinsregle-
ment 

 Plattform für regelmässigen 
Austausch mit Gewerbe 
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Eglisau vom Verkehr entlasten  

Stossrichtungen Ziele 
Auszug geplanter 

Massnahmen 
 

− Wir entlasten das Städtli und 
die Quartiere soweit möglich 
vom Durchgangsverkehr, um 
die hohe Lebensqualität zu er-
halten. 
 

− Die Parkierung im Städtli ist für 
Bewohnerinnen und Bewohner 
und für Gäste geklärt.  

 

 

 Wir engagieren uns für die Re-
alisierung einer Umfahrung 
Eglisau. 
 

 Im Projekt «Sanierung und 
Umgestaltung der Ortsdurch-
fahrt» setzen wir uns dafür 
ein, dass die negativen Aus-
wirkungen der Bauphase für 

unsere Bevölkerung und das 
Gewerbe möglichst gering 
sind.  

 

 Hinsichtlich der Parkierungs-
anlagen für Besucherinnen 
und Besucher sowie für Be-
wohnerinnen und Bewohner 
des Städtli liegen die politi-
schen Entscheide vor.  

 

 
 Enge Begleitung des kantona-

len Projekts Umgestaltung 
Ortsdurchfahrt und Prüfung 
kommunaler Massnahmen zur 
Milderung der Auswirkungen 
auf Bevölkerung und Gewerbe 

 Umsetzung Parkierung auf öf-
fentlichem Grund 

 Parkierungsanlage Städtli 

(Bewohnerinnen und Bewoh-
ner bzw. für Besucherinnen 
und Besucher) 

 Verkehrsberuhigungen Tössrie-
deren, Rheinsfelder-, Bahn- 
und Roggenfarstrasse 
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Effizienz und gesunde Finanzen erhalten 

Stossrichtungen Ziele 
Auszug geplanter 

Massnahmen 
 

− Die Finanzen sind stabil und 
wir nutzen unseren finanziellen 
Handlungsspielraum bewusst 
und sorgfältig.  

− Wir streben eine Begrenzung 
der Fremdverschuldung an. 

 

 Die Konsumaufwendungen 
werden über jährlich wieder-
kehrende Erträge finanziert. 
Dafür wird im Steuerhaushalt 
stets eine positive Selbstfi-
nanzierung (Cash-Flow) aus-
gewiesen. 
 

 Im mittelfristigen Ausgleich 

über 3 Abschluss‐ und 5 Plan-
jahre betrachtet unterschreitet 
das zweckfreie Eigenkapital 
den Wert von 20 Mio. Franken 
nicht. 

 

 Wir halten die verzinslichen 
Schulden im Gesamthaushalt 
bis zum Ende der Legislatur 

2022‐2026 bei maximal Fr. 
5'000 je Einwohner. Auf eine 
Steuererhöhung wird so weit 
wie möglich verzichtet. 
 

 
 Projektoptimierungen, -

koordinierung und -
priorisierung 
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Lebendige und weitsichtige Politik pflegen 

Stossrichtungen Ziele 
Auszug geplanter 

Massnahmen 
 

− Demokratie lebt in vielen Fa-
cetten. Die Bevölkerung wird in 
wichtige Projekte einbezogen 
und steht mit Behörden und 
Verwaltung im Dialog. 
 

− Unser Denken und Handeln lei-
ten eine gemeinsame Strate-
gie. Wir treten als Team auf, 
welches sich für die Interessen 
der gesamten Gemeinde ein-
setzt.  

 

− Wir sorgen dafür, dass Behör-
denarbeit attraktiv ist und si-
chern langfristig die Miliztaug-
lichkeit. 

 

− Wir nutzen die Möglichkeiten 
der Zusammenarbeit mit dem 
Kanton und unseren Nachbar-
gemeinden. Dabei nehmen wir 
eine proaktive Rolle ein. 

 

− Wir fördern und leben eine 
wertschätzende Kommunikati-
on, intern wie extern.  
 

 

 Projekte von besonderer Trag-
weite werden in partizipativen 
Prozessen geführt. 
 

 Die Instrumente des strategi-
schen Managements bilden die 
Basis für unsere Entscheide 
und die Kommunikation mit 
der Bevölkerung.  

 

 Aufgaben und Kompetenzen 
sind stufengerecht an die Ver-
waltung delegiert. 

 

 Wir ermitteln interkommunale 
Synergiepotenziale und schöp-
fen diese wo sinnvoll aus.  

 

 Wir überprüfen die interne und 
externe Kommunikation lau-
fend und passen sie an neue 
Bedürfnisse und Technologien 
an. 

 

 Einrichtung Jugendrat (in Zu-
sammenhang mit Umsetzung 
des Kinder- und Jugendkon-
zepts) 

 Zusammenlegung Forstrevier 
Rafzerfeld 

 Ärztliche Grundversorgung 
überkommunal sicherstellen 

 Evaluation Lehrschwimmbe-

cken Rafz  

 Überprüfung Kommunikations-
konzept 
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Fitte Gemeindebetriebe weiterentwickeln 
 

Stossrichtungen Ziele 
Auszug geplanter 

Massnahmen 
 

− Wir sind eine attraktive Arbeitgebe-
rin. 

 

− Unsere Gemeindeverwaltung ist 
kompetent aufgestellt und nutzt die 

Chancen der Digitalisierung für kun-
dennahe, lösungsorientierte und 

kosteneffiziente Dienstleistungen. 
 

− Die Gemeindeverwaltung entlastet 

die Behörden wirksam vom operati-
ven Tagesgeschäft (Miliztauglich-
keit). 

 

 

 Die Gemeinde Eglisau positioniert 

sich als moderne und attraktive Ar-
beitgeberin, der die Förderung von 

Fachkräften ein zentrales Anliegen 
ist. 
 

 Die Prozesse in der Gemeindever-
waltung werden wo immer sinnvoll 

digital gestaltet, in enger Abstim-
mung mit kantonalen Digitalisie-
rungsprojekten.  

 

 Die Prozesse der Gemeindeverwal-

tung werden laufend hinsichtlich 
Dienstleistungsqualität und Kosten 
optimiert. 

 

 Mittels eines praxisgerechten Re-

portings sind die Behörden über die 
wichtigsten Geschehnisse und Ent-
wicklungen informiert und können 

ihre politische Verantwortung 
wahrnehmen.  

 

 

 Digitalisierungsstrategie Verwal-

tungsservices 

 Massnahmen für die Sicherheit des 
Gemeindepersonals 

 Fortführung Organisationsentwick-
lung 
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Gemeinde Eglisau
Obergass 17

Postfach

CH-8193 Eglisau

+41 43 422 35 02

info@eglisau.ch

eglisau.ch


